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1. Präambel

D
ieses Buch spiegelt meine Lebensgeschichten wider und führt dich in 

ferne und fremde Welten, die dir dann doch sehr nah erscheinen werden. 

Es wird spannend, lustig und auch sehr traurig werden. Doch am Ende wirst 

du inspiriert, mutig und bereichert die Kapitel beenden. Du wirst wissen, was 

ein HeartMillionaire ist und das Leben mit anderen Augen sehen. Vielleicht 

bekommst du auch eine neue Sicht von menschlicher Spiritualität und dem, 

was wir Seele nennen.

Ich möchte dich ermutigen, großen Herausforderungen in deinem Leben kre-

ativ anzunehmen. Auch wenn du manchmal keinen Sinn in dem siehst, was 

dir passiert, wird sich eines Tages die Antwort o�enbaren.

Alle Gegebenheiten dieses Buches habe ich persönlich erlebt. Die Namen der 

Großkonzerne und deren Mitarbeiter wurden völlig verändert, um mich nicht 

mit einer Armada von Rechtsanwälten auseinandersetzen zu müssen. So tat 

ich dies auch mit einigen anderen Personen, die im Buch eine Rolle spielen. 

Daher sind die Namen der Personen frei erfunden und entsprechen nicht den 

Namen der Menschen, denen ich begegnete.

Alle Vorkommnisse, die mir widerfuhren, waren sie auch noch so schlimm, 

verstehe ich heute als wichtige Wegweiser zu meinem befreiten Leben.

Herzlichen Dank möchte ich hier Sabine Sgonina aussprechen, die mich er-

mutigte, dieses Buch zu schreiben und mich in den Anfängen tatkrä�ig un-

terstützte.

Lieben Dank auch an meine Familie, Doris, Aurel und Naima, die mich in der 

dunkelsten Zeit meines Lebens begleiteten und mir die Stabilität im Hinter-

grund boten, diese Transformation zu durchschreiten.

Meine Freunde, besonders Sven Müller, gaben mir emotionalen Halt, als ich 

ihn am nötigsten brauchte. 
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1. Präambel

Ulrich Nolte begleitete mich viele Jahre bei meinen Management- und Finan-

zentscheidungen. Es gibt wenige Menschen wie ihn. Auch in den stressigsten 

Situationen zeigte er sich immer besonnen und menschlich.

Dank gilt auch meinem Homöopathen, Nate Schwartz, der immer geduldig 

zuhörte und meinen Prozess mit seiner klaren empathischen Art und den 

zauberha�en Kügelchen unterstützte.

Eine große und wichtige Inspiratorin war schließlich Dr. Rosina Sonnen-

schmidt, die mich ermutigte und inspirierte, in meine Potenziale zu vertrauen 

und diese weiter erblühen zu lassen.

Letztendlich ist dieses Buch eine Danksagung an jeden Menschen, den ich 

eingeladen habe, eine Rolle in meinem Leben zu spielen. Egal in welcher 

Weise. Ich wünsche mir, dass auch du als Leser an dieser Reise wächst, wie 

ich es tat. Vielleicht siehst du die Welt und dein eigenes Leben danach mit 

anderen Augen.
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3. Vorwort

D
as, was wir jetzt sind, unser Umfeld, unsere Freunde, das was wir glauben, 

der Körper und unser Verstand sind ein Produkt unserer Vergangenheit 

und Kindheitsprägungen.

Wir haben immer die Möglichkeit, unsere bisherigen Muster und Identitä-

ten fallen zu lassen, um das zu erscha�en, was uns wahre Erfüllung bringt. 

Wir können in einem Menschenleben so viel mehr erleben, als wir bisher zu 

glauben wagten!

Auf diesem Weg wird niemals alles glatt laufen. Es werden Fehler passieren 

und Menschen können au�auchen, die deinen Weg durchkreuzen oder den 

Weg zu versperren scheinen. 

Doch sind diese Begebenheiten nur Prüfungen oder Wegweiser zu dem, was 

dich letztlich wirklich erfüllt.

Du musst dich nicht mit dem Leben, das du gerade lebst, zufriedengeben. Du 

bist reines vollkommendes Bewusstsein, dein Gehirn hat endlose Möglichkei-

ten, sich weiterzuentwickeln. Meist ist es jedoch nur die Einstellung, die uns 

hindert, Gesundheit und Erfüllung zu erfahren. Du kannst ab sofort aus dem 

Vollen schöpfen und wahres Glück �nden.

Wenn wir die große Chance ergreifen, emotionale Wunden loszulassen, alte 

Traumata aufzulösen und das Leben neu in die Hand zu nehmen, können 

wir unsere Träume Realität werden lassen. Die Vergangenheit ist gut, wie sie 

ist, sie war dein Lehrmeister. Doch jetzt kannst du aus diesen Lehren auch 

neue Schlüsse ziehen und dich positiv verwandeln. Du hast den magischen 

Schlüssel in der Hand.

Lass dich nicht von deiner Vergangenheit fesseln, sie ist vorüber und nur noch 

eine Illusion. Lass dich nicht von alten Erinnerungen und altem Groll fesseln. 

Auch sie sind vorbei. Das Leben ist nicht �x, es ist wie ein Fluss, es ist formbar, 

es fügt sich deiner Aufmerksamkeit. 
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3. Vorwort

Wenn du dich für die (Selbst)Liebe und (Selbst)Vergebung entscheidest und 

von hier aus deiner Kreativität Raum gibst, wird sich das, was in dir schlum-

mert, in einer neuen Dimension entfalten.  

Du erkennst, dass du ein Schöpfer bist und kannst dein wunderbares Gehirn 

und deinen wunderbaren Körper neu ausrichten, um ein gesundes Leben in 

Erfüllung zu realisieren.
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4. Die Katastrophe

E
s fühlte sich an wie Sterben. Nicht auf einmal, sondern jeden Tag ein biss-

chen mehr. Sterben in Raten. Gefühlt war ich ein Opfer und bäumte mich 

immer wieder auf. Und jeden Tag stachen meine Mörder das virtuelle Messer 

weiter erbarmungslos in die Wunde. 

Es schien ihnen eine Freude zu sein, einen positiven Menschen wie mich re-

gelrecht zu zerstören.

Es schmerzte. Ich wand mich hil�os hin und her, bis sich alles taub anfühl-

te. Ich tat alles Erdenkliche, um dem Schicksal zu entkommen. Doch nichts 

schien zu helfen… 

Meine Firma, meine Familie und ich waren dem Schicksal hil�os ausgeliefert. 

Zumindest schien es so. Wie konnte es so weit kommen? Was hatte dazu bei-

getragen, dass ich mich im Absturz meines Lebens befand?

Jahrelang führte ich ein praktisch sorgenfreies selbstbestimmtes Leben, war 

durch die Welt gereist und hatte Zustände höchster Glückseligkeit, Freund-

scha� und Kreativität erlebt. 

Ich besuchte verschiedene Gurus und Meditationslehrer, um in die tieferen 

Ebenen unseres menschlichen Seins zu tauchen.

Doch da stand ich nun vor dem Abgrund meines Lebens – mit Familie, Haus 

und zwei kleinen Kindern:

 • Der anvisierte mittlere 6-stellige Gewinn meiner Textil�rma hatte sich 

in ein tiefrotes Minus gewandelt.

 • Unser Hauptkunde hatte uns ohne Vorwarnung von heute auf morgen 

abgehandelt. Wir waren raus…. 

 • 5,2 Millionen Euro Umsatz fehlten von jetzt auf gleich.

 • Das Lager meiner Firma quoll über mit wahllos stornierter Ware.

 • Ein angeblicher Investor hatte sich als Betrüger entpuppt.

 • Die Kosten drückten immer weiter.
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4. Die Katastrophe

 • In Indien hatte ich gerade eine faire und nachhaltige Fabrik aufgebaut. 

Doch die Au�räge waren gestrichen. 

 • Meine Mitarbeiter in Asien waren loyal und wussten, dass sie sich immer 

auf mich verlassen konnten, doch nun war ich hil�os.

 • Ich hatte es gescha�, unter vorbildlichen sozialen und ökologischen 

Bedingungen wunderbare Teams aufzubauen. Sollte jetzt alles zusam-

menbrechen?

 • Meine gesamte Vision schien zu zerfallen. Außerdem hatte ich eine Straf-

anzeige unseres ehemaligen Lieferanten in Indien wegen Mordversuchs 

am Hals.

 • Die Konten gingen immer weiter ins Minus

 • Meine Frau und ich waren uns ferner denn je…

 • Ich war mit meinem Leben gescheitert.

Wie konnte mir so etwas passieren? 

Warum sollte das Schicksal so ungerecht zu mir sein?

 • Wo ich doch schon in jungen Jahren dem Weg meiner Seele gefolgt war 

und mich der Meditation und Selbsterkenntnis gewidmet hatte?

 • Wo ich mich doch in meine Firma und Vision gehängt hatte, wie kaum 

ein anderer und dafür viele Freunde aufgegeben hatte? 

 • Wo ich doch kaum ein Businesstraining ausgelassen hatte und moderne 

Tools von Positionierung, Zielsetzung und A�rmation anwendete?

Um zu verstehen, dass das Leben keine Fehler kennt, musste ich alles noch 

einmal Revue passieren lassen.


